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Donnerstag, 07.11.2024 
um 19.00 Uhr
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
GEMEINDERAT
Rathaus/Bürgersaal

Donnerstag, 28.11.2024 
um 19.00 Uhr
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
GEMEINDERAT/Haushalt
Rathaus/Bürgersaal

Samstag, 09., 16., 23. und 
30.11.2024 19.30 bis 22.00 Uhr
JUGENDTREFF OASE
Bürgerhaus

GLÜHWEIN ~ WAFFELN ~ SUPPE ~ PUNCH
ADVENTSSTAND DER GRUNDSCHULKINDER
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RRaatthhaauussppllllaattzz BBBBüüssiinnnnggeeeennnnn Rathausplatz Büsingen 

DER FRAUENVEREIN UND DIE KINDER FREUEN SICH AUF IHREN BESUCH!
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Ihr nächstes GEMEINDEBLATT erscheint am 04.12.2024
Bitte senden Sie Ihre Beiträge bis Mittwoch, 27.11.2024 um 13.00 Uhr, an gemeinde@buesingen.de

Am 18.12.2024 erscheint ein weiterer Gemeindebrief. Abgabetermin hierfür ist der 11.12.2024. 
Im Januar 2025 erscheint KEIN Gemeindebrief. 

Der erste Gemeindebrief im neuen Jahr erscheint am 05.02.2025, Abgabetermin hierfür ist der 29.01.2025.

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Büsingen

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:  
Bürgermeisterin Vera Schraner oder der/die von ihr Beauftragte/n. 

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen:  
Die jeweilige Fraktion bzw. die/der Vorsitzende der jeweiligen Fraktion
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Email: anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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WICHTIGE RUFNUMMERN & TERMINE

Schweiz  (aus dem Schweizer Netz) 
Feuerwehr  0049 7732 19222 
Polizei Notruf  117 
ärztlicher Notruf (Rettung)  144 
Notfallpraxis der Hausärzte  052 6343400 
(wenn Hausarzt nicht erreichtbar)   

Zahnärztlicher Notfalldienst  044 2893307 
Toxikologisches Zentrum (Vergiftungen )  145 
Polizei Schaffhausen (nicht Notruf)  052 6242424 
Kantonsspital Schaffhausen 052 6343434 
Tierrettung Schaffhausen und Thurgau  076 4336063 
  
WEITERE WICHTIGE RUFNUMMERN IN SCHAFFHAUSEN 
Sasag (Kabelfernsehen)  052 6330177 
Stadtverwaltung Schaffhausen  052 6325111 
SH Power (Störungen und Wasserrohrbruch)  052 6241300

GEMEINDEVERWALTUNG BÜSINGEN 
Rufnummer 
aus Deutschland:  07734/9302-30 
aus der Schweiz:  052 63400-20 
E-Mail:  gemeinde@buesingen.de 
Webseite:  www.buesingen.de 

Öffnungszeiten Gemeinde 
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag  08:30 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Sprechzeiten Bürgermeisterin 
Dienstag 10.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 – 17.00 Uhr 
Sprechzeiten Exklavenfragen
Dienstag  10.00 – 11.00 Uhr
Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Dienstag  17.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag  17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag  8.30 – 10.30 Uhr 

Sie erreichen uns während den Öffnungs-
zeiten unter folgenden Rufnummern:
Bürgermeisterin  93 02 31 
Vera Schraner  schraner@buesingen.de 

Sekretariat Bürgermeisterin 93 02 30 
Gabriele Finsler  finsler@buesingen.de

Fachstelle für Exklavenfragen
Leonie Schmal  
 exklavenfragen@buesingen.de

Hauptamt, Ordnungsamt, 
Standesamt inkl. Friedhof 
Lukas Fendrich  93 02 33 
  fendrich@buesingen.de

Deutschland  (aus dem Deutschen Netz) 
Feuerwehr und ärztlicher Notruf  112 
Polizei Notruf  110 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
(wenn Hausarzt nicht erreichbar) 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  0761 120 12000
(wenn eigener Zahnarzt nicht erreichbar) 
Hegau-Bodenseeklinik Singen  07731 890 
Polizeiposten Gottmadingen  07731 14370 
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg  0761 19240 
Tierrettung LV Südbaden e.V.  0160 5187715 

Bausachen/techn. Dienste 
Marina Brain  93 02 34 
  brain@buesingen.de 
Einwohnermeldeamt 
Petra Bauer  93 02 29 
  meldeamt@buesingen.de 
Elke Ritter  93 02 26 
  ritter@buesingen.de 

Finanzen 
Sophia Baube  93 02 22 
  baube@buesingen.de 
Claudia Hilpert  93 02 36 
  hilpert@buesingen.de 
Gemeindekasse 
Petra Gabriel  93 02 21 
  gabriel@buesingen.de
 
Wasser/Abwasser u. Kita-Gebühren 
Anita Steiner  93 02 28 
Di u. Do zu 
den Öffnungszeiten  steiner@buesingen.de 

Vermietung Räume Bürgerhaus/
Nachmittagsbetreuung Schule 
Gudrun Weber  0175 4956005 
  weber@buesingen.de 

Bauhof 
Christoph Kauffmann  0041 79 525 56 13

Hausmeister
Bernd Baumgartner  0041 79 1796838

Kläranlage 
Helmut Güntert  0041 79 3479719 

Grundschule 
Manuela Amann  6377 

Kindertagesstätte 
Susanne Scholz  1404 

Wassermeister  
Joachim Zimmermann  934064 
Mobil  0171 1242794 

Jagdaufseher 
Helmut Weiss  0041 79 6853412

Förster 
Peter Baumann  07736 9248230 
Mobil 0176 18001539 

Grünmüll-Abfuhr- ab 07.00 Uhr 
jeden Mittwoch

Schwarzkehricht-Abfuhr 
(14-täglich ab 13.00 Uhr)
Donnerstag, 31.10.2024
Donnerstag, 14.11.2024
Donnerstag, 28.11.2024

Gelber Sack (ab 7.00 Uhr)
Donnerstag, 21.11.2024

Sperrgutabfuhr (ab 7.00 Uhr)
Freitag, 08.11.2024

Bitte Hinweise auf unserer 
Homepage beachten 

https://www.buesingen.de/de/Rat-
haus/Abfallentsorgung
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Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit
Im Oktober „traute“ sich das Brautpaar Franziska Hoene und 
Jan Sperling im Standesamt Büsingen am Hochrhein, den ge-
meinsamen Lebensweg zu gehen.
Wir wünschen den frisch Vermählten alles Glück der Welt, 
Treue und Zusammenhalt, in guten wie in schlechten Tagen 
und dass die Erinnerung an diesen besonderen Tag von einem 
Lächeln begleitet wird.

Jubilare des Monats
Im November feiern folgende Jubilare Geburtstag:

Herzlichen Glückwunsch
 

Frau Carina Schweizer
zum 88. Geburtstag am 02. November

Frau Elisabeth Olesz
zum 86. Geburtstag am 06. November

Frau Claire Vogel
zum 81. Geburtstag am 10. November

Herr Gerhard Roer
zum 87. Geburtstag am 15. November

Herr Hermann Frei
zum 94. Geburtstag am 19. November
 
Die Gemeinde Büsingen wünscht von Herzen alles Gute!
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Adventsfenster 2024
 

Es gibt noch freie Termine
Wenn Sie auch mit einem Adventsfenster zur weihnachtlichen 
Stimmung beitragen möchten oder Fragen zum Ablauf haben, 
melden Sie sich bitte im Sekretariat der Gemeindeverwaltung 
bei Frau Finsler telefonisch unter  07734-930230 bis 15.11.2024. 
Wir stellen die Abendtermine mit den jeweiligen Namen und 
Adressen zusammen und veröff entlichen die Fensterliste ab 
01.12.2024 in den Schaukästen der Gemeinde und auf der Home-
page.

Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu bereiten 

 (Aristoteles) 
Es gibt wieder ein 

 

"Klingendes Rathaus" 
 

Wir freuen uns sehr, dass Hanna Muffler aus Büsingen die schöne Tradition, die mit Peter 
Probst ins Leben gerufen wurde, weiterleben lässt.  Geplant sind vorerst zwei Termine, der 
erste ist am  

05.12.2024 von 17.30 bis 18 Uhr im Bürgersaal des Rathauses. 

Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen, um den schönen Klängen von Frau Mufflers 
Klavierspiel zu lauschen, vielleicht ein bisschen in Weihnachtsstimmung versetzt zu werden 
und Peter Probst einen stillen Gedanken zu schenken.  

  

Wir freuen uns auf viele Besucher!  

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Bericht aus der GRS vom 12.09.2024
Bekanntgaben aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 18.07.2024 gab es einen Antrag auf 
Pachtreduktion, welcher einstimmig vom Gremium abgelehnt wurde.

Bauanträge 
Antrag zur Baugenehmigung
Umbau Scheune zu Wohngebäude mit Anbau einse Treppen-
turms und dem Einbau zweier Dachgauben
Flst.-Nr. 3112, Schwärzlenstraße Auf dem Grundstück in der 
Schwärzlenstraße möchte die Bauherrschaft die bestehende Scheu-
ne zu Wohnzwecken umbauen. Hierzu wird ein Treppenhaus für die 
Erschließung der oberen Etagen angebaut und zwei Dachgauben 
für ausreichend Wohnraum eingebaut.

Das Bauvorhaben wird auf Grundlage des Bebauungsplans „Schwärz-
len-Ost“ gewertet. Ein Garagenstellplatz ist nachgewiesen, weitere 
Stellplatzmöglichkeiten sollten auf dem Grundstück möglich sein.
Die Abstandsfläche auf der Nordseite wird durch eine Abstandsflä-
chenbaulast auf dem angrenzenden Grundstück hergestellt. Das 
Nachbargrundstück ist im Besitz der Bauherrschaft.

 
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum Antrag auf Bauge-
nehmigung wie vorgestellt.
Der Beschluss wurde bei 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen angenommen.

Antrag auf Baugenehmigung
Mehrfamilienhaus mit 3 Wohnungen
Flst.-Nr. 5313, Trottenweg 
Die Bauherrschaft möchte das bestehende 2-Familienwohnhaus zu 
einem 3-Familienwohnhaus umbauen. Hierzu soll das bestehende Sat-
teldach (nicht ausgebaut) abgerissen und ein zweites Obergeschoss 
errichtet werden. Durch das zweite Obergeschoss entsteht ein drittes 
Vollgeschoss und Bedarf einer Befreiung vom Bebauungsplan, der in 
diesem Gebiet nur 2 Vollgeschosse vorsieht. Ebenso ist lt. dem schriftli-
chen Teil des Lageplans eine Überschreitung der Grundfläche von 22% 
(85 qm) dargelegt. Auch hier müsste eine Befreiung beantragt werden.

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Stemmer, 2. Änderung“.
Abstandsflächen werden eingehalten, Stellplätze sind ausreichend 
nachgewiesen.

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum Antrag auf Bauge-
nehmigung wie vorgestellt.
Der Beschluss wurde einstimmig abgelehnt.

Antrag auf Baugenehmigung
Umnutzung einer Wohnung in eine Ferienwohnung - ohne bau-
lichen Eingriffe
Flst.-Nr. 5336, Stemmerstraße 
Die Bauherrschaft beantragt die Nutzungsänderung einer 1-Zim-
mer-Wohnung zu einer Ferienwohnung für touristische und ge-
schäftliche Zwecke und nicht als dauerhaften Wohnsitz. Es sollen 
keine baulichen Maßnahmen erfolgen.

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Stemmer, 2. Änderung“.

  

AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

Das Einwohnermeldeamt ist am Montag, den 18.11.2024 nicht besetzt.



6 | Mittwoch, 30. Oktober 2024 GEMEINDEBRIEF BÜSINGEN AM HOCHRHEIN

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum Antrag auf Bauge-
nehmigung wie vorgestellt.
Der Beschluss wurde bei 8 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen angenommen.

Antrag zur Bauvoranfrage
Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage für 8 Stell-
plätze und 4 Außenstellplätze, Flst. Nr. 5270 und 3472/2, 
Schaffhauserstraße 
Die Bauherrschaft möchte auf den Grundstücken 5270 und 3472/2 
ein Mehrfamilienhaus erstellen. Vorhanden ist auf dem Grundstück 
3472/2 ein Wohngebäude, welches abgerissen werden soll.
Zum Bauvorbescheid ist ein Antrag zur Befreiung für die Überschrei-
tung des Baufensters auf Grundstück 5270 mit eingereicht. Aus städ-
tebaulichen Gründen und auch um den Baukörper nicht zu tief in 
den Steilhang einzubinden, beabsichtigt man den Baukörper stra-
ßenseitig in die gedachte Flucht der Nachbargebäude zu planen. 
Die Überschreitung des Baufensters straßenseitig liegt bei ca. 2,5 m.

Die Abstandsflächen werden eingehalten, 1,5 Stellplätze pro 
Wohneinheit sind vorhanden.
Das Gebäude hat zwei Vollgeschosse sowie ein Attikageschoss 
unter 75% der Grundfläche.
Das Bauvorhaben wird auf dem Grundstück 5270 auf den Grundla-
gen des Bebauungsplans „Auf dem Gries und Wiesle, 2. Änderung“ 
im Zusammenhang mit dem Befreiungsantrag bewertet. Auf dem 
Grundstück 3472/2 greift §34 BauGB.

  
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum Antrag auf Bauvor-
bescheid wie vorgestellt.
Der Beschluss wurde bei 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen angenommen.

Antrag auf Baugenehmigung
Neubau von 4 Garagen sowie Mülleinhausung
Flst.-Nr. 5453, Junkerstraße 
Die Bauherrschaft beabsichtigt auf der Nord-Ost Seite des Grund-
stücks, im Bereich der vorhandenen Stellplätze, die Errichtung von 4 
Garagen und einer Mülleinhausung.

Bereits 2019 wurde im Bauantrag der Seniorenwohnanlage 3 Gara-
gen an ähnlicher Stelle genehmigt. Im Nachtragsgesuch 2022 hat 
man die Garagen auf zwei Stück reduziert und die Lage der Garagen 
verschoben.

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Ortsmitte, 2. Änderung“.

Abstandsflächen werden durch eine Abstandsflächenbaulast gesi-
chert, die Anzahl der Stellplätze entspricht weiterhin den Vorschriften.

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum Antrag auf Bauge-
nehmigung wie vorgestellt.
Der Beschluss wurde bei 8 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 0 Ent-
haltungen angenommen.

Immissionsschutzrechtlicher Änderungsantrag Kiesgrube Gai-
lingerstraße 
Auf dem o.a. Grundstück wird eine Anlage zur zeitweiligen Lage-
rung und sonstigen Behandlung (Brechen) von nicht gefährlichen 
Abfällen betrieben. Die dafür erforderliche immissionsschutzrecht-
liche Genehmigung war befristet bis zum 31.12.2019. Der weitere 
Betrieb der Anlage war seither lediglich geduldet.

Grundsätzlich ist die weitere Verlängerung der immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigung aus bauplanungsrechtlichen Gründen 
abhängig von der Geltungsdauer der wasserrechtlichen Genehmi-
gung für den Kiesabbau. Diese wurde mit Entscheidung der Unte-
ren Wasserbehörde vom 26.09.2022 bis zum 31.12.2032 verlängert. 
Die weitere Verlängerung auch der immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigung ist daher grundsätzlich möglich.

Das Einvernehmen der Gemeinde zum Vorhaben ist gemäß § 36 
Abs. 1 Satz 2 (1. Halbsatz) BauGB auch in immissionsschutzrecht-
lichen Zulassungsverfahren erforderlich. Das Amt für Abfall-
recht und Gewerbeaufsicht (Untere Immissionsschutzbehörde) 
bittet daher um Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zum Immissionsschutz-
rechtlichen Änderungsgenehmigungsantrag für die Abfallentsor-
gungsanlage auf Flst. 800, Gailingerstraße. Dies beinhaltet die Ver-
längerung der Befristung und Erweiterung der Überdachung.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
 
Vergabe Zimmer- und Dachdeckerarbeiten sowie
Spenglerarbeiten
Dachsanierung Rosenstrasse 4 
Schon seit Sommer 2022 ist bekannt, dass es im Traufbereich des 
Wohnhauses und der Garage Stellen gibt, an denen die Traufverklei-
dung marode ist. Hierzu stellte man für 2023 im Haushalt ein Bud-
get ein. Die Maßnahme wurde aus Kapazitätsgründen ins Jahr 2024 
verschoben.

Im Umfang der Spenglerarbeiten ist die innenliegende Rinne, wel-
che durchgerostet ist und ersetzt werden muss sowie die Verble-
chung/Rinne am Ortgang, die Wandanschlüsse und Regenfallrohre. 
Alle Blechteile werden in Titan-Zink ausgeführt.
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Zu den beiden Gewerken wurden jeweils 4 Firmen zur Angebots-
abgabe angeschrieben. Der Rücklauf der Angebote ist wegen dem 
Ausführungszeitraum Herbst 2024 sehr gering.
Eine Firma reichte ein Angebot für Zimmer- und Dachdeckerarbei-
ten sowie Spenglerarbeiten ein. Zusätzlich liegt noch ein Angebot 
nur für die Spenglerarbeiten vor.
Aus diesem Grund ist eine weitere Zimmerei angefragt worden, wel-
che beide Gewerke anbietet und kurzfristig die Leistungsverzeich-
nisse ausfüllt.
 
Die Vergabe der Gerüst- und Malerarbeiten werden nach Angebot-
seingang an den günstigsten vergeben. Da diese Gewerke unter 
10.000 Euro Auftragssumme liegen, muss kein Beschluss durch den 
Gemeinderat erfolgen.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Zimmer- und Dachde-
ckerarbeiten sowie die Spenglerarbeiten an die Fa. Büeli Holzbau, 
Hüntwangen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
 
Vergabe Umgebungsarbeiten Eingang
Kindergarten Rheinwiese 
Im Eingangsbereich des Kindergartens steht die Bürgermeisterei-
che von BM a.D. Gunnar Lang, welche den Plattenbelag zum Haup-
teingang durch die Wurzelbildung anhebt und Stolperfallen ent-
standen sind.
Um den Wurzeln den benötigten Freiraum zu geben, wird der be-
stehende Weg neu in einem Bogen verlegt. Vorhandene und kaput-
te Sträucher werden ersetzt.
 
Zeitgleich soll das Glasvordach renoviert werden und die Beschrif-
tung des Kindergartens malerisch auf die vorhandene, halbrunde 
Betonwand ausgeführt werden. Das Layout wird zusammen mit 
dem Kindergarten ausgesucht und ein Kostenvoranschlag liegt 
noch nicht vor.
Das Vordach wird inzwischen von der Fa. Nakowitsch aus Hilzingen 
ausgeführt. Die Holzträger werden erneuert, und erhalten ober-
seitig eine Schräge, damit das Glasdach im Gefälle liegt und in die 
Regenrinne des Hauptgebäudes entwässert werden kann. Das An-
gebot der Fa. Nakowitsch liegt bei 5.674,45 Euro. Der Auftrag konnte 
direkt vergeben werden und musste nicht dem Gemeinderat zum 
Beschluss vorgelegt werden, da die Vergabesumme unter 10.000,00 
Euro lag und im Haushalt 2024 berücksichtigt wurde.
 
Für die Vergabe der Umgebungsarbeiten wurden 3 Firmen aus 
Deutschland und der Schweiz angeschrieben. Zwei Angebote wur-
den eingereicht.
Nach fachtechnischer und rechnerischer Prüfung und ergibt sich 
folgende Bieterrangfolge
 
1. Grimm, Frauenfeld 13.162,90 CHF 14.084,30 €
2. Bieter 14.325,40 CHF 15.328,18 €
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Umgebungsarbeiten 
an Fa. Grimm, Frauenfeld.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
 
Haushaltsjahr 2024 - Zwischenbericht zum Haushaltsstand 
Die neu ins Gremium gewählten Gemeinderät:innen erhalten in der 
Sitzung den aktuellen Haushaltsplan 2024 ausgehändigt.
 
Ergebnishaushalt: Erträge
Gewerbesteuer:
Im Haushaltsplan 2024 ist ein Gewerbesteueraufkommen von 
-130.000,00 € geplant. Aktuell weist der Saldo zwischen dem Plan-
ansatz und dem tatsächlich angeordneten Betrag ein Ergebnis von 
438.529,41 € aus. Aufgrund ausstehender Rückzahlungen von Vo-
rauszahlungen der Gemeinde sollte hier dennoch in Summe mit 

der im Haushaltsplan angesetzten Zahl von   -130.000,00 € weiter 
kalkuliert werden, auch wenn die bisher vereinnahmte Gewerbe-
steuer leicht höher ausgefallen ist, als angenommen. Tatsächlich ist 
es denkbar, dass die im Haushaltsplan 2024 veranschlagte Zahl von 
-130.000,00 € noch weiter unterschritten wird, da die ausstehenden 
Rückzahlungen von Vorauszahlungen in Summe bei ca. 1. Mio. Euro 
liegen. Der genaue Zeitpunkt der Zahlungsfälligkeit liegt im Bemes-
sen des Finanzamts und kann deshalb nicht terminiert werden.
 
Schweizer Zuweisungen:
Bei der Schweizer Mehrwertsteuer-Rückerstattung kommt es er-
freulicherweise erneut zu einer Abweichung vom Planansatz und es 
ergeben sich Mehrerträge i.H.v. 274.686,91€.
 
Insgesamt liegen in einigen Bereichen mehr Erträge vor als einge-
plant, was den vorsichtigen und wirtschaftlichen Planungsansatz 
für den Haushaltsplan 2024 im Bereich der Erträge bestätigt.
 
Ergebnishaushalt: Aufwendungen
Erfreulich ist, dass es bei den üblichen Positionen auf der Aufwand-
seite bisher zu keinen gravierenden Abweichungen vom Planan-
satz gekommen ist. Selbst, wenn es innerhalb einer Kontengruppe 
in einzelnen Bereichen zu Mehrausgaben gekommen ist, konnten 
diese bisher durch geringere Ausgaben in anderen Bereichen ab-
gedeckt werden.
Im Bereich der Aufwendung sind wir zuversichtlich das Planziel ein-
halten zu können.
 
Finanzhaushalt: Investitionen
Investitionen gem. der Übersicht Auswertung Investitionen 2024 
siehe Beilage (30.07.2024)
 
Bauprojekt ARA Röti:
Der Fortschritt des Bauprojekts entspricht dem Planungsstand. Es 
ist aus Sicht der Verwaltung aktuell nicht mit Mehrausgaben zu 
rechnen.
 
Anschaffung Gerätewagen Technik für die Feuerwehr (GWT):
Wir gehen aktuell davon aus, dass das neue Feuerwehrfahrzeug 
noch in diesem Jahr geliefert wird und somit auch die Abrechnung 
gem. Planung erfolgen kann.
 
Erschließung Gewerbegebiet:
Die Umsetzung der Erschließung wird erst im Jahr 2025 erfolgen. 
D.h. die eingestellten finanziellen Mittel werden in den Haushalt 
2025 übernommen.
 
Sanierung Bürgerhaus:
Die ersten Abrechnungen sind erfolgt. Diese sind im Ergebnishaus-
halt abgebildet, da es sich um Unterhaltsmaßnahmen handelt. Der 
im Finanzhaushalt eingestellte Betrag ist der Ansatz für die investi-
ven Maßnahmen, wie die PV-Anlage.
 
Kostenstellen mit „Planansatz“:
Einige Auszahlungsbeträge für Investitionen wurden lediglich vor-
sichtshalber im Haushalt und ohne konkreten Anlass eingestellt. 
Hier kommt es üblicherweise zu Minderauszahlungen.
Dieses Vorgehen sollte im Haushalt 2025 nicht mehr so praktiziert 
werden. Herr Hafner von der Fa. Schüllermann weist darauf hin, dass 
im Haushalt nur Ansätze eingebracht werden sollten, deren Umset-
zung auch tatsächlich geplant wird. Das ist oft auch ein Kritikpunkt 
der Prüfer. Planung ohne konkreten Anlass verzerrt das Ergebnis 
und kann das Bild des eigentlichen Plans verschieben. 
 
Treuhandkonto Sanierungsgebiet:
Über das Treuhandkonto Sanierungsgebiet „Ortsmitte“ fand eine 
Einzahlung von rund 2.73 Mio. € statt. Wie groß der Anteil ist, der in 
den Ergebnishaushalt fließt, muss noch bestimmt und die genauen 
Beitragsvolumen festgestellt werden.
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Zusammenfassung:
Nach den vorgelegten Zahlen zum bisherigen Haushaltsvollzug und 
unseren Prognosen würde sich das Gesamtergebnis bis zum Jahres-
ende im Wesentlichen weiterhin im Bereich der in der Haushaltspla-
nung vorgesehenen Ansätze bewegen. Abweichungen von der Pla-
nung bei einzelnen Konten sind bereits absehbar, ohne dabei eine 
große Abweichung von den Planzahlen insgesamt zu bedeuten.
 
Aus diesem Zwischenbericht zum Haushaltsvollzug 2024 ergeben 
sich aus Sicht der Verwaltung für das aktuelle Haushaltsjahr derzeit 
keine weiteren Konsequenzen.
 
Ersatzbeschaffung Altglascontainer Wertstoffhof 
Auf dem Wertstoffhof der Gemeinde Büsingen befinden sich im Mo-
ment sechs Altglascontainer (jeweils zwei Container pro Altglassor-
te). Diese sind veraltet und zum Teil stark von Rost befallen. Zuletzt 
wurde ein Container, auf Grund des Rostbefalls, von der beauftrag-
ten Abfuhrfirma aus Sicherheitsgründen aussortiert.
 
Des Weiteren wurde, seitens der Abfuhrfirma, ein neues Ab-
fuhr-Fahrzeug beschafft, welches die Leerung der Container deut-
lich beschleunigt. Die bisherigen Altglascontainer können jedoch 
nicht mit dieser Vorrichtung geleert werden.
 
Unsere Abfuhrfirma, Remondis Recycling AG aus Schaffhausen hat 
uns nun als Ersatzbeschaffung insgesamt 4 Altglascontainer (2x 
Weissglas, 1x Braunglas und 1x Grünglas) zum Kauf angeboten. Mit 
ca. 3,3 m³ besitzen die neuen Container in etwa das gleiche Volu-
men wie die alten Container. Für Braun- und Grünglass ist jeweils 
ein Container weniger geplant, da diese Altglassorten in der Vergan-
genheit nur bei jeder zweiten Abholung geleert werden mussten. 
Die Entsorgungskosten richten sich nach dem Gewicht des Altgla-
ses. Aus Platzgründen auf dem Wertstoffplatz sind keine größeren 
Container möglich.
 
Der aktuelle Kaufpreis für die Ersatzbeschaffung der neuen Cont-
ainer liegt bei 13.680,00 CHF (netto). Im Haushalt 2024 ist bereits ein 
Ansatz von 8.000,00 CHF für die Ersatzbeschaffung vorhanden. In 
Rücksprache mit der Kämmerei sind für den Bauhof/Wertstoffhof 
noch weitere Mittel vorhanden, sodass die zusätzlichen Kosten ge-
deckt wären.
 
Alternativ wurden die Container zur Miete angeboten. Hier beläuft 
sich das Angebot auf 65,00 CHF pro Monat und Container. Die Miet-
dauer beträgt 6 Jahre. Im Mietpreis sind noch keine Wartungen oder 
Sicherheitskontrollen inbegriffen. Auf die gesamte Mietzeit würden 
sich die Kosten auf 18.720,00 CHF belaufen.

Aufgrund des bestehenden Entsorgungsvertrags mit der Firma Re-
mondis Recycling AG bedarf es keiner weiteren Angebote. Es han-
delt sich vielmehr um eine Ersatzbeschaffung im Rahmen der beste-
henden Entsorgung.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Altglascontainer, gemäß dem vor-
liegenden Angebot der Remondis Recycling AG aus Schaffhausen, 
auszutauschen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
 
Weiteres Vorgehen Stellungsnahme Anhörungsverfahrung Re-
gionalplanung Freiflächen - PV 
In der Gemeinderatssitzung vom 6.6.2024 beschloss der Gemeinde-
rat mehrheitlich, neu über die Standorte der Freiflächen-Photovol-
taikanlagen abzustimmen.
 
Die Verwaltung hat Kontakt mit Herrn Sebastian Wilske, Verbands-
direktor des Regionalverband Hochrhein-Bodensee Kontakt aufge-
nommen und folgende Antwort erhalten:
 
Für das weitere Vorgehen müssten wir zwei Fragen voneinander tren-
nen, nämlich die Entscheidung zu den Vorranggebieten und die Ent-
scheidung für konkrete Projekt-entwicklungen. 

Wir haben unser Plankonzept so gestaltet, dass die Kommunen für die 
konkrete Projektentwicklung jederzeit möglichst große „Beinfreiheit“ 
haben. Insofern ist ein Vorranggebiet (VRG) im Regionalplan keine Vor-
aussetzung für die Planung und Realisierung eines Projektes. Dies kann 
jederzeit auch außerhalb unserer Gebiete geschehen. Unsere Gebiete 
dienen allein der Flächensicherung. 
 
Sofern der im Entwurf vorgesehene Bereich perspektivisch für eine Sied-
lungsnutzung in Frage käme, würde das für eine entsprechende Stel-
lungnahme an uns sprechen. In diesen Fällen würden wir idR ein VRG PV 
nicht in Betracht ziehen und zurückstellen. Die Entwicklungsabsichten 
der Kommunen sind für uns ein wichtiger Abwägungsbelang. 
 
Die Zurückstellung würde aber nicht bedeuten, dass dort, sofern der Ge-
meinderat später zu der Entscheidung kommt, nicht auch ein PV Projekt 
realisiert werden könnte. Ebenso könnte der Gemeinrat auch auf ande-
ren Flächen eine Projektentwicklung anschieben, auch wenn dort kein 
VRG festgelegt ist. 
 
Nur wenn der Gemeinderat wünscht, dass die für PV in den Blick genom-
menen Flächen auch in die regionale Flächensicherung einbezogen 
werden und auf das Regionale Flächenziel nach dem Klimaschutzge-
setz BW „einzahlen“ sollten uns die betreffenden Flächen bis Mitte Ok-
tober benannt werden. 
 
Aufgrund der Situation, dass die Landwirtschaftsflächen in Büsin-
gen nach den Schweizer Regulatorien bewirtschaftet werden und 
es noch keine gesetzliche Grundlage zur Überplanung von land-
wirtschaftlich genutzten Flächen in der Schweiz gibt, empfiehlt die 
Verwaltung, keine Vorranggebiete für PV zu definieren.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt aktuell keine Vorranggebiete für Freif-
lächen-Photovoltaik zu definieren und in die Regionalplanung mit-
aufzunehmen. Priorität liegt aktuell bei den Dachflächen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
 
Bericht aus den Ausschüssen 
Kindergarten: 
Sitzung 30.09.2024
 
GR Wacker erläutert, dass nach dem Stellenplan weiterhin 2,55 Stel-
len fehlen würden. Ansonsten sei der Kindergarten gut gestartet 
und die Waldgruppe könne aktuell eine Betreuung an fünf Tagen 
anbieten. 
 
Schulpflege D – CH:
GR Tanja Vestner berichtet von aktuell hohen Schülerzahlen. Allge-
mein wäre man in Gesprächen mit Schaffhausen und Dörflingen.
 
Exklavenfragen
Vorsitzende informiert, dass am 26.09.2024 die nächste Sitzung 
geplant sei. Im Moment würde man das Ziel anstreben, Ende des 
Monats die FAQs für die Exklavenfragen auf der Homepage zu ver-
öffentlichen. Diese würden dann laufend aktualisiert werden und 
weitere Fragen würde man ergänzen.
 
Die Vorsitzende berichtet weiter, dass das Schreiben zur Anpas-
sungserfordernis der Erhöhung des Steuerfreibetrags 2025 zum 
30.06.2024 an folgende Personen versandt wurde:
•	 BMF, Micheal Wichmann, DBA Grundsatzfragen
•	 BMF, Dr. Nils Weith, Leiter der Steuerabteilung
•	 Referat IV D 5, außergewöhnliche Belastungen
•	 Ministerium für Finanzen BW, Minister Dr. Danyal Bayaz
•	 Cc: die Mitglieder der gem. Kommission D, MdL und MdB
•	 Des Weiteren hätte man Unterstützungsschreiben von folgen-

den Mitgliedern des Bundestags sowie des Landtags erhalten:
•	 Dr. Jurisch MdB
•	 Storz MdL
•	 Dr. Seitzl MdB
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Ausschuss Bevölkerungsschutz Alarmierung und Evakuierung
Ausschussmitglied Philipp Weiss berichtet, dass die Schulung des 
Gemeindeführungsstab laufen würde. Des Weiteren wäre die Not-
rufsäule in Betrieb. Der Notfalltreffpunkt an der Halle wäre ab dem 
01.10. in Betrieb und die Vorbereitungen auf den Bevölkerungs-
schutztag am 26.10.2024 seien in vollem Gange.
 
Die Vorsitzende ergänzt, dass die Sirene auf dem Bürgerhaus in 
der KW 39 in Betrieb genommen werden soll. Außerdem wäre das 
Merkblatt für den Notfalltreffpunkt im Druck. Dieses soll an die Be-
völkerung verteilt werden. Die Vorsitzende stellt den Flyer vor und 
geht dabei vor allem auf die beiden Warnapps (Deutschland und 
Schweiz) ein. Außerdem stellt sie die verschiedenen Szenarien, wel-
che im Flyer beschrieben sind, vor. Die Ausbildung des NTP- Teams 
sei geplant.
 
Strandbadparkplatz: 
Die Vorsitzende berichtet, dass der Austausch der Schilder noch feh-
len würde. Auf Rückfrage von GR Sandra Wacker, wer die Schilder 
bezahlen würde, erklärt die Vorsitzende, dass dies bereits mit dem 
Ingenieurbüro geklärt wäre.
 
Waldheim: 
Die Vorsitzende informiert, dass in der letzten Oktoberwoche ein 
Abschlusstermin nach der Mängelbeseitigung stattfinden soll.
 
Versetzung RÜB Rheinmühle: 
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass am 30.9.2024 ein Termin zur Be-
sichtigung des RÜBs geplant sei.
 
Anschluss ARA Röti:
Die Vorsitzende berichtet, dass die Ausschreibungen laufen wür-
den, es bisher jedoch wenig Angebote gegeben hätte. Aus diesem 
Grund sei die Vergabe auf die nächste Sitzung am 10.10.2024 ver-
schoben worden. Des Weiteren sei man gerade an der Sondierung 
der Erdbeschaffenheit dran.
 
Sanierung Rathaus: 
Die Vorsitzende informiert über die aktuellen Maßnahmen. Diese 
seien im Bauzeitenplan im Rathaus auch für die Bevölkerung ein-
sehbar. Aktuell würden die Dachunterstände abgeschliffen und neu 
gestrichen. Hinsichtlich des Austausches der Lamellenfenster sei 
die Bepflanzung im Weg. Diese würden deshalb teilweise entfernt 
werden. GR Martin Fuchs erklärt außerdem, dass man in Erwägung 
zieht, so lange das Gerüst stehe, die Fassade des Rathauseses zu 
streichen. Dies würde nochmals separat im Gemeinderat beraten 
werden. Die Vorsitzende betont hierzu, dass nur das nötigste ge-
macht werden solle.
 
Bericht aus der Verwaltung 
Stand der Dinge Poststelle Büsingen
Die Vorsitzende berichtet, dass die Post nach Lösungen suchen 
würde. Es sollen Gespräche bezüglich der Verzollung vor Ort in der 
Kalenderwoche 38 stattfinden. Der Gemeinderat soll dann in der 
darauffolgenden Woche informiert werden.
 
Ampelanlage Junkerstrasse
Die Vorsitzende informiert über die Ampelanlage in der Junkerstra-
ße. Die Bauherrschaft hätte beim Landratsamt eine Verlängerung 
bis Ende Oktober eingereicht.
 
Vereinbarungen zur Zusammenarbeit Feuerwehr Schaffhausen und 
Dörflingen 
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass man aktuell an einer Verein-
barung bezüglich der Zusammenarbeit zwischen der Feuerwehr 
Schaffhausen und der Feuerwehr Büsingen arbeiten würde. Des 
Weiteren soll die bestehende Vereinbarung mit der Feuerwehr Dör-
flingen überarbeitet werden.

Kommunal 2024 auf Homepage
Hinsichtlich des Zensus 2022 berichtet die Vorsitzende über eine 
Differenz der Zahlen zwischen dem Zensus 2022 und den Meldere-
gisterdaten. Geplant sei ein Widerspruch gegen den Bescheid zum 
Zensus 2022. Insgesamt wären vom Zensus rund 180 Bürger weni-
ger erfasst worden. Die Bevölkerungszahl gemäß Zensus hätte Ein-
fluss auf die Höhe des Finanzausgleichs.
 
Fällung Naturdenkmal 
Die Vorsitzende informiert, dass die untere Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes die Fällung des Naturdenkmals im Hombel auf Flurstück 
Nummer 5059, aus Verkehrssicherungspflichten, freigegeben hätte.
 
Allgemeine Landesgrenzbegehung im April 2025 
Die Vorsitzende berichtet von der allgemeinen Landesgrenzbege-
hung im April 2025. Gemäß der landesherrlichen Verordnung vom 
5.4.1894 wäre eine Begehung im sechsjährigen Turnus vorgeschrie-
ben. Hierzu gäbe es bereits einen Termin im April 2025. Vorab müss-
te im Herbst/Winter die Ausholzung der Grenzlinien auf jeder Seite 
der Grenze in einer Breite von einem Meter erfolgen. Hierbei müss-
te das Gestrüpp entfernt werden und eine Durchsicht von Stein zu 
Stein gewährleistet sein. Die Mitarbeiter des Vermessungsamtes 
würden die Grenzsteine reinigen. Die Strecken wären aufgeteilt und 
die Gemeinde Büsingen sei für die Steine-Nr. 1 bis 123 zuständig. 
Die Vorsitzende erkundigt sich im Rat, ob jemand aus dem Gremium 
unterstützen würde.
 
EKVO: Frage aus dem GR:
Die Vorsitzende erklärt, dass in der letzten Sitzung GR Stephan Bur-
meister sich erkundigt hätte, ob man die Stemmerstraße und den 
Strandbadweg gemäß der EKVO anrechnen lassen könnte, um so 
die Befahrung auf 15 Jahre zu verschieben.
 
Gemäß der Rückmeldung von Herrn Seemann könne man auf die 
Befahrung in der Stemmerstaße und im Strandbadweg im Zuge de 
EKVO 2024-2025 verzichten. Jedoch läge die kostenmäßige Einspa-
rung der Kanalmeter bei wenigen Hundert Euro. Diese Kosten wären 
für die Beauftragung und auch für die Entscheidung der Wertung 
der Angebote nicht relevant. Die Kosten, diese Befahrungen aus 
den ISYBAU-Daten und Plänen herauszubekommen wären wahr-
scheinlich wesentlich höher. Man könnte aber später diese Kanäle 
auf Wunsch der Gemeinde für die Befahrung komplett weglassen.
 
Berichte, Anträge und Fragen aus dem Gremium 
Keine Berichte, Anträge oder Fragen aus dem Gremium.
 
Fragemöglichkeit für Zuhörende 
Lärmbelästigung im Stemmer
Eine Zuhörerin berichtet von einer erheblichen Lärmbelästigung 
am Samstag, den 31.08 tagsüber bis nachts um 23 Uhr im Stemmer. 
Aufgrund der Lärmbelästigung wäre mehrfach die Polizei gerufen 
worden. Laut der Polizei wäre die Veranstaltung genehmigt gewe-
sen. Wie laut die Veranstaltung hätte sein dürfen, wäre jedoch nicht 
bekannt gewesen. Die Zuhörerin erkundigt sich wie in Zukunft mit 
Veranstaltungen in dieser Art umgegangen werden solle.
Die Vorsitzende informiert, dass die Veranstaltung auf der ande-
ren Rheinseite im Paradies stattgefunden hätte. Geplant wäre eine 
Rückmeldung an den Verpächter des Grundstücks.
GR Hendrik Güntert bestätigt, dass es mehrere Anrufe bei der Polizei 
in Deutschland sowie in der Schweiz gegeben hätte. Jedoch wäre 
von der Polizei nichts unternommen worden und auch Büsingen 
hätte nichts machen können.
 
Wärmegewinnung aus dem Rhein
Dieselbe Zuhörerin erkundigt sich über den Stand der Wärmpla-
nung in Bezug auf die Wärmegewinnung aus dem Rhein. Die Vor-
sitzende informiert, dass die Vorarbeiten der Wärmeplanung ab-
geschlossen seien und der nächste Schritt die Machbarkeitsstudie 
wäre. Ziel ist, die Anschlüsse der Fernwärme im Ort zu fördern und 
die Realisierung eines Nahwärmenetzes im Stemmer.
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Anmeldung bei Zuzug nach Büsingen
Wir weisen nochmals ausdrücklich daraufhin:
Wer eine neue Wohnung in Büsingen bezieht, hat sich gemäß § 17 
Bundesmeldegesetz innerhalb von zwei Wochen bei der Gemein-
deverwaltung anzumelden.
Der Wohnungsgeber ist verpflichtet, bei der Anmeldung mitzuwir-
ken. Hierzu hat der Wohnungsgeber oder eine von ihm beauftragte 
Person, der meldepflichtigen Person den Einzug schriftlich oder ge-
genüber der Meldebehörde nach § 19 Absatz 4 Bundesmeldegesetz 
auch elektronisch innerhalb der in § 17 Absatz 1 genannten Frist zu 
bestätigen.
 
Bitte beachten Sie zusätzlich bei einem Zuzug aus dem Aus-
land: 
Ein weiterhin bestehender Wohnsitz im Ausland wird gemäß Bun-
desmeldegesetz nicht berücksichtigt. Die künftige Wohnung in 
Büsingen ist somit die alleinige Wohnung im Bundesgebiet. Es ist 
melderechtlich nicht möglich, bei einem Zuzug aus dem Ausland, 
nur eine Nebenwohnung (Zweitwohnsitz) im Bundesgebiet anzu-
melden.
 
Bitte bedenken Sie, dass die Infrastruktur – insbesondere die Nut-
zung der Straßen, die Wasser- und Abwasserversorgung, die Müllab-
fuhr und vieles mehr – von allen Einwohnern genutzt wird und mit 
hohen Kosten verbunden ist.
Alle Personen, die sich nicht in Büsingen anmelden, nutzen diese 
Infrastruktur ohne sich an den Kosten zu beteiligen.
Weiterhin führt eine Nichtanmeldung dazu, dass die Gemeinde 
einen geringeren Satz an Schlüsselzuweisungen vom Land Ba-
den-Württemberg erhält. Grund dafür ist vereinfacht gesagt, dass 
die Höhe der Zuweisung im Zusammenhang mit der Anzahl der mit 
Hauptwohnung in der Gemeinde gemeldeten Bewohner steht.
Somit schadet ein Nichtanmelden der gesamten Einwohnerschaft 
der Gemeinde Büsingen.
Ein Verstoß gegen die Meldepflicht, kann gemäß § 54 Bundesmel-
degesetz mit einem Ordnungsgeld von bis zu 1000€ geahndet wer-
den.
 

Schnee räumen ist Pflicht 
Gemäß unserer Streupflichtsatzung sind die Straßenanlieger in-
nerhalb der geschlossenen Ortschaft einschließlich der Ortsdurch-
fahrten verpflichtet, auf den Gehwegen Schnee zu räumen und bei 
Schnee- und Eisglätte zu streuen.
 
Wer seine Räum- und Streupflicht verletzt, muss Behandlungskos-
ten und Schmerzensgeld zahlen, wenn ein Passant stürzt und sich 
verletzt. Bei pflichtwidrigem Verhalten hat die Gemeinde die Mög-
lichkeit, ein Bußgeld festzusetzen.
 
Bitte kommen Sie Ihren Pflichten gewissenhaft nach.
 
Weitere Einzelheiten ergeben sich aus unserer Streupflichtsatzung 
vom 12. Oktober 1989. Darin ist u.a. geregelt:
 

§ 1
Absatz 1
Den Straßenanliegern obliegt es innerhalb der geschlossenen Orts-
lage einschließlich der Ortsdurchfahrten, die Gehwege und die 
weiteren in § 3 genannten Flächen nach Maßgabe dieser Satzung 
zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie bei Schnee- 
und Eisglätte zu bestreuen.
 

§ 2
Absatz 1
Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer und 
Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die an einer 
Straße liegen oder von ihre eine Zufahrt oder einen Zugang haben. 

Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Besitzer sol-
cher Grundstücke, die von der Straße durch eine im Eigentum der 
Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast stehende, unbebau-
te Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücks-
grenze und Straße nicht mehr als zehn Meter, bei besonders breiten 
Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt.
 
Absatz 2
Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe 
Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwor-
tung; sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass 
die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden.
 
Absatz 3
Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger ver-
pflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft.
 
 

§3
Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

Absatz 1
Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen Fuß-
gängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer öffentli-
chen Straße sind.
 
Absatz 2
Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn sind, falls Gehwege 
auf keiner Straßenseite vorhanden sind, Flächen in einer Breite von 
1,00 Metern.
 
Absatz 3
Entsprechende Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen sind an 
deren Rand liegende Flächen in einer Breite von 1,00 Metern. Er-
strecken sich Parkflächen, Bänke, Pflanzungen u.ä. nahezu bis zur 
Grundstücksgrenze, ist der Straßenanlieger für eine Satz 1 entspre-
chend breite Fläche entlang dieser Einrichtungen verpflichtet.
 

 
§ 8

regelt Zuwiderhandlungen und besagt u.a.:
Wer die Gehwege nicht laut Satzung entsprechend reinigt, räumt 
oder streut, handelt ordnungswidrig. Ordnungswidrigkeiten kön-
nen mit einer Geldbuße geahndet werden.
 
Die vollständige Satzung kann zu den üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus eingesehen werden.
 
Wir bitten um Beachtung!

Freizeit & Tourismus

Bücherei im  
Bürgerhaus
Besuchen Sie unsere Bücherei 
im Bürgerhaus. Geöffnet zu fol-
genden Zeiten:
 
Mo, Di, Mi u. Fr: 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Do 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
 
Danke für die ehrenamtliche 
Betreuung durch den Frauen-
verein Büsingen
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Freunde der Bergkirche e.V.

„Nacht der Lichter“ mit Taizé-Liturgie
Freitag, 29. November 2024 um 21.00 Uhr
 
Einsingen und Üben der Lieder ab 20.30 Uhr
 
Gemeinsames Singen
Gemeinsames Beten
Gemeinsame Stille
 
„Nichts führt in innigere Gemeinschaft
mit dem lebendigen Gott
als ein ruhiges gemeinsames Gebet,
das seine höchste Entfaltung
in lang anhaltenden Gesängen findet,
die danach, wenn man wieder allein ist,
in der Stille des Herzens weiterklingen“
(Frère Roger).
----------

„Advents-Singen“
Gemeinsames Singen adventlicher Lieder
an den Advents-Sonntagen
(01., 08., 15. und 22. Dezember 2024)
jeweils um 17.00 Uhr
 
Gemeinsam mit allen christlichen Konfessionen
wollen wir in der Advents- und Weihnachtszeit
in der unverwechselbaren Atmosphäre der Bergkirche
mit dem gemeinsamen Gesang
adventlicher und weihnachtlicher Lieder
uns rückbesinnen
auf das eigentliche Wunder
der kommenden Weihnacht.

Insbesondere wollen wir Familien mit Kindern einladen.

Die Bergkirche ist in der Advents- und Weihnachtszeit
wieder festlich geschmückt
mit beleuchteten Weihnachtsbäumen
und einer Krippe.

Die Bergkirche bleibt dem natürlichen Klima überlassen

KUNST & KULTUR

Freiwillige Feuerwehr

Liebe Büsinger,
die Feuerwehr Büsingen braucht DICH als Unterstützung.
Und zwar nicht nur die Feuerwehr, sondern alle Bürgerinnen und 
Bürger in Büsingen, gross und klein. Auch Durchreisende mit dem 
Auto oder Velo brauchen dich. Wer kommt sonst, wenn jemand in 
Lebensgefahr ist und Hilfe benötigt – wenn nicht die Feuerwehr.
Die Feuerwehr besteht aus Freiwilligen – Frauen und Männer aus 
Büsingen, die bereit sind, etwas Zeit zu opfern, um anderen zu hel-
fen. Die Bevölkerung des Dorfes, und die Anforderungen an unsere 
Wehr wachsen ständig. Leider sind wir im Moment eher zu wenig 
Freiwillige, um jederzeit für eure Sicherheit zu sorgen. Büsingen 
braucht DICH!

INFOS DER DORFVEREINE UND VEREINIGUNGEN

Unsere nächsten Termine
Monat Tag Uhrzeit Anlass Ort Verein/Veranstalter

November 2. ab 18 Uhr Chränzli Exklavenhalle TV Büsingen

 4. 19:00 Präsidentenkonferenz Bürgerhaus alle Vereine

 29. 17:00 Singen unterm 
Weihnachtsbaum

Bürgerhaus Frauenverein

Hast du Interesse an dieser spannenden Tätigkeit, und möchtest 
dich auch für unser Dorf einsetzten?
Wir bieten einen Schnupperabend am Montag, 18.11.2024 um 20 
Uhr im Feuerwehrhaus in Büsingen an.
Wenn der Termin ungelegen kommt – gerne melden, wir finden 
auch weitere Termine, wo du uns kennenlernen kannst.
PS: bei Bränden und Notfällen immer erst die 112 oder 0049 7732 
19222 wählen!
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
**********
Nächste Termine:
•	 Mo. 18.11.2024, 20:00 Uhr  Schnupperabend 
Eure Feuerwehr Büsingen
Andreas Wigger, Kommandant
info@feuerwehr-buesingen.de
www.feuerwehr-buesingen.de
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Narrenzunft Hobelgeiss

Rückblick Büsinger Dorf Chilbi

Auch in diesem Jahr können wir wieder auf eine gelungene Chilbi 
zuückblicken. Für Groß und Klein war Einiges geboten. Wir alle be-
danken uns für euer Kommen und freuen uns aufs nächste Jahr. 

Danke an alle, die uns geholfen und unterstützt haben, ohne euch 
wäre das Alles nicht möglich.

Es bedankt sich die Narrenzunft Hobelgeiss e.V., der Frauenverein, 
die Jäger, der Turnverein und der Männerchor MARABU

Evang. Kirchengemeinde 
Büsingen-Gailingen

Ev. Pfarramt Gottmadingen,  
Pfarramtsekretariat Frau Brigitte Graf
Burgstr. 7, 78244 Gottmadingen
E-Mail: brigitte.graf@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten in Gottmadingen: 
Di / Mi / Do jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr
Telefon: 07731 – 71350
Pfarrer: Michael Wurster
Tel. 07731 – 71350; michael.wurster@kbz.ekiba.de
Informationen unter: www.buesingen-gailingen.de
Unsere Bankverbindungen für Spenden. Wir danken Ihnen und sen-
den Ihnen eine Spendenbescheinigung zu.
Euro-Konto: 
IBAN:  DE596925 1445 0008 0140 45 BIC: SOLADES1ENG
CHF-Konto:  
IBAN:  CH08 0900 0000 8200 1113 3 BIC: POFICHBEXXX
 
Monatsspruch November
Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach 
seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.
2. Petrus 3,13
 
Gottesdienste im November
Sonntag, 03. November 2024, Gottesdienst (Präd. B. Barth /V. 
Biegler-Dreher)
9.30 Uhr Büsingen Dorfkirche
10.30 Uhr Gailingen Friedenskirche
 
Sonntag, 10. November 2024, Gottesdienst (Pfr. M. Wurster / N.N)
9.30 Uhr Büsingen Dorfkirche
10.30 Uhr Gailingen Friedenskirche
19.00 Uhr EMK Büsingen, Pfr. Allenbach
 
Freitag, 15. November 2024
17.00 Uhr feierliche Amtseinführung von Pfarrer Michael Wurster in der 
Lutherkirche in Gottmadingen. Anschließend Empfang im Gemeindes-
aal.
 
Sonntag, 17. November 2024, Gottesdienste mit Abendmahl 
(Präd. B. Barth / E. Höhn)
9.30 Uhr Büsingen Dorfkirche
10.30 Uhr Gailingen Friedenskirche
 
Samstag, 23. November 2024
17.00 Uhr Orgelkonzert zum Ewigkeitssonntag an der historischen 
Doldorgel (Organistin Frau Irene Roth-Halter)
 
Sonntag, 24. November 2024, Gottesdienste zum Ewigkeitssonn-
tag (Pfr. i.R. M. Stahlmann / V. Biegler-Dreher)

KIRCHENNACHRICHTEN
9.30 Uhr Büsingen Dorfkirche
10.30 Uhr Gailingen Friedenskirche
19.00 Uhr EMK Büsingen, Pfr. Allenbach
 
Freitag, 29. November 2024
21.00 Uhr Bergkirche Taizé (Pfr. i. R. Stahlmann / T. Wezstein)
 
Veranstaltungen
Dorfkafi in der Dorfkirche Büsingen
 
Normaler Betrieb: Jeweils Dienstag nachmittags von 14.00 bis 16.00 
Uhr
Herzliche Einladung an alle Bewohner aus dem Dorf, der Nachbar-
schaft und aus Gailingen in unser Dorfkafi.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Dionysius Gailingen

Kirchliche Termine und Gottesdienstzeiten
Im November 2024:
 
Freitag, 01. November 2024 Allerheiligen - Hochfest
10.30   Gailingen  Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor, 

anschließend Gräberbesuch
Samstag, 09. November 2024
10.00   Gailingen  Wort-Gottes-Feier in den Kliniken Schmieder
11.00   Gailingen Tauffeier von Leo Schneble
18.30   Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 10. November 2024 32. Sonntag im Jahreskreis  
18.00   Gailingen Rosenkranzgebet um den Frieden
Dienstag, 12. November 2024
18.30   Gailingen  Eucharistiefeier (Gedächtnis nach sechs Wochen 

für Kurt Baier; Gedenken an Giovanna Picciano, 
Concetta Picciano, Gioconda Picciano, Johannes 
Grzesik, Helmut Grzesik)

Sonntag, 17. November 2024  33. Sonntag im Jahreskreis  
  9.00   Gailingen Wort-Gottes-Feier
18.00   Gailingen Rosenkranzgebet um den Frieden
Samstag, 23. November 2024
10.00   Gailingen Eucharistiefeier in den Kliniken Schmieder
18.30   Gailingen Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 24. November 2024   Christkönigssonntag - Hochfest
18.00   Gailingen Rosenkranzgebet um den Frieden
Dienstag, 26. November 2024
18.30   Gailingen  Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für Gerhard 

Hany)
Samstag, 30. November 2024
10.00   Gailingen  Wort-Gottes-Feier in den Kliniken Schmieder
18.30   Gailingen  Eucharistiefeier am Vorabend mit Vorstellung 

der Erstkommunionkinder, anschließend Begeg-
nung auf dem Kirchplatz
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Öffnungszeit des Sekretariats des Pfarramtes, Kirchstr. 3:
1. Donnerstag im Monat von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
An Feiertagen geschlossen!
Telefon: 07734-66 59 während der Öffnungszeiten
Fax: 07734-29 71.
E-Mail-Adresse:  info@kath-gottmadingen.de
Öffnungszeiten des Sekretariats des Pfarramtes in Gottmadingen, 
St.-Georg-Platz 3:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr, Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr,
Donnerstag 16.00 - 18.30 Uhr, Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 07731-7 14 73 Fax: 07731-7 41 48
 

Evangelische-methodistische Kirche

Programm November 2024
So 3. 11:00 Bezirksanlass «Vision» inkl. Mittagessen
 -13:00 Parkstrasse 24, Schaffhausen

So 10. 19:00 Gottesdienst (Markus Allenbach)

Mi 13. 12:15 Zmittag am Park gemeinsames Mittagessen
 - 14:15 Parkstrasse 24, Schaffhausen

So 17. kein Gottesdienst 

So 24. 19:00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
  (Markus Allenbach)
 
Do  28. 14:30  Leben 55+ (Thema: Aus dem Alltag eines 

Lokomotivführers)
 - 16:00 Parkstrasse 24, Schaffhausen
 
So 1. Dez. kein Gottesdienst 
 

Kontakt
Gottesdienste

Pfarrer Markus Allenbach, Parkstrasse 24, 8200 Schaffhausen
Tel.  052 625 44 78 markus.allenbach@methodisten.ch

Ende
des redaktionellen Teils



Jubiläums-Woche
23.11. – 01.12.2024

Ausstellung Bilder & Fotos  
Live-Musik  

Täglich 3-Gang-Menu nur CHF 40,-

Samstag, 23.November ab 19.00 Uhr
«Fischer Mops & Anette»

www.restaurant-eder.com 
Tel. +41 52 533 94 66

Wir freuen uns auf Ihre Einlieferung hochwertiger Kunstobjekte u. Schmuck
an unseren Standorten in Konstanz, Kreuzlingen und Engen/Hegau.

Karrenbauer GmbH, Obere Laube 46, 78462 Konstanz,
+49 7531 27 202 oder 0172 62 35 953

auktionshaus@karrenbauer.de : www.karrenbauer.de

Wir freuen uns auf Ihre Einlieferung hochwertiger Kunstobjekte u. Schmuck

Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik 
mit Hausbesuch

Podologie/Med. Fußpflege/Kosmetik 
mit Hausbesuch

Tel. +49 174 874 22 72 • tatjanapodo77@gmail.com

Zurück nach Hause!
Für eine solvente Seniorin, die zur Familie an den 

Bodensee möchte, suchen wir eine Wohnung zum Kauf.

Melden Sie sich gerne unverbindlich unter: 
cella-ratoldi@century21.de oder 0171 3565740

Sprachkurse
Deutsch und Schweizerdeutsch oder Französisch

Profitieren Sie und buchen Sie bei der kleinen, aber  
kompetenten Sprachschule presalinc/lernen.over-blog.com  

einen Sprachkurs oder mehrere Lektionen.  
Die Inhalte werden individuell besprochen.  

Die Deutschkurse orientieren sich am Europäischen  
Referenzrahmen für Sprachen (Stufen A1 bis C1).

Die Kurse finden in Ihrer Nähe, im Kursraum in 
Kreuzlingen/Schweiz oder auf Wunsch bei Ihnen statt.

Kontakt und Kursangebot 
mit Preisen über die Webseiten  

www.presalinc.info/book-online, www.lernen.over-blog.com  
oder über Telefon 0177 487 0571

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



Mediengestalter/
Layouter gesucht

(m/w/d)  ∕  Teilzeit (Mo bis Mi)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
per E-Mail:  stellenangebote@primo-stockach.de
per Telefon:  07771 9317-49

IHRE AUFGABEN
Für unsere Amts- und Mitteilungs-
blätter produzieren Sie die Layouts 
sämtlicher Seiten im Redaktions-
system Primo-Einfach-Online 
sowie im Gestaltungstool 
Adobe Indesign.
... und vieles mehr

Weitere 
Infos Wohnung ab 1. November zu vermieten

frisch renoviert, 3½ Zi. (ca.102 m2), 2. Stock, Balkon, Schwedenofen, 
moderne Wohnküche, großes Badezimmer, separates WC,  

Wohnbereich Terrakotta-Boden, Schlafzimmer Holz (Laminat hell). 
Miete CHF 1200.00

Tel. 0041 79 636 2124, Marko Altmann

KÜCHENLEITUNG
(m,w,d) für unsere Versorgerküche ab 1. November 2024 
oder nach Vereinbarung gesucht. Engagierte/r  
Mitarbeiter*in mit einer Ausbildung als Hauswirtschafter*in,  
Koch/Köchin, oder entsprechender Qualifikation.

Stellenumfang: 50 bis 80 %,vorwiegend vormittags.
Die Grundlage unserer Küche ist Vollwertkost aus frischen Zutaten  
und Produkten aus biologischer Erzeugung.
Wir bieten: unbefristete Anstellung, Bezahlung nach TV-L, betriebliche Altersvorsorge, 
JobRad sowie Weihnachtsgeld.

Alle weiteren Infos finden Sie unter: www.haus-am-muehlebach.de

Unseren Musterkatalog auf 
www.primo-stockach.de anschauen.

WER FRÜH

BUCHT, BEKOMMT

10% RABATT
Senden Sie uns Ihre

Weihnachtsgrußanzeige 

bis zum 01.11.2024.

www.primo-stockach.de



20 Jahre
Beauty Moments
Kosmetikerlebnisse

Feiern Sie mit!
Ab 1. Oktober – 31. Dezember 2024

wöchentlich wechselnde Aktionen

unter

www.beauty-moments-gailingen.de

Gesichtspflege – Mikrodermabrasion 
Mesoporation – Pediküre – Maniküre 
Haarentfernung – Rückenmassage 

Eyebrowlifting

Beauty Moments  Rheinstr. 26

Silke Buchmann  78262 Gailingen

Kosmetikfachwirtin  07734/2605


